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Bad Salzuflen. Das Spektrum 
der spontanen Schüler-Reaktio-
nen während der Premiere des 
KlimaSchulKongresses war breit 
gefächert. Um dem Wunsch nach 
noch mehr Schüler-Beteiligung 
nachkommen zu können, prä-
sentierte sich der seit 2012 stetig 
weiterentwickelte Schüler-Kon-
gress zum Thema Klimawandel 
im Schulzentrum Lohfeld in einer 
neuen Qualität. Svea Fischer (14 
J.), Mathis Wellenbüscher (14 J.), 
Mathies-Paul Samtleben, 15 J., 
Aleyna Kutlu, 15 J. und Meret Hoeft 
(14 J. ) erwiesen sich als kompe-
tente Vertreter der über 250 teil-
nehmenden Schülerinnen und 
Schüler aller drei Schulformen 
des Schulzentrum Lohfeld. „Ich 
bin noch nie geflogen und muss 
auch gar nicht unbedingt mit dem 
Flugzeug in den Urlaub,“ meinte 
Gymnasiastin Svea Tischer, als in 
der Diskussionsrund um Mobilität 
ging. Vier der fünf jungen Talkgäste 
fahren mit dem Fahrrad zur Schu-
le und alle waren sich einig, dass 
wir alle zum Handeln aufgefordert 
sind, um den Meeresspiegelan-
stieg, die Ausweitung der Wüsten 
neben der Zunahme der Extrem-
wetter-Ereignissen zu stoppen. 
Erstmalig vermittelten unter Anlei-
tung des Masterstudenten Mirko 
Siebert zwei Physik-Live-Experi-
mente, die Wirkung von CO2 und 
Wasser beim Treibhaus-Effekt. Die 
Stadtwerke Bad Salzuflen ermög-
lichten Schülern die Fahrt im Golf 
eUp, um beurteilen zu können, wie 
sich Elektromobilität anfühlt. Neu 
war auch, dass eine Schülerin ne-
ben Klimaforscher Dr. Tobias Bayr 
einen Vortrag hielt. Lillian Gromm 
wuchs im Zuge ihres Praktikums 
über sich hinaus und hielt vor ih-
ren Mitschülern einen Vortrag zum 
Thema „Klimagerechtigkeit“. So 
souverän die 16jährige während 
des Vortrages wirkte, meisterte 

sie auch das Interview mit der 
ebenfalls 16jährigen Laura Tenk-
hoff.  „Wenn der Klimawandel so 
weiter voranschreitet, wird es das 
Great Barrier Reef, dass immerhin 
so groß wie Italien ist, in 20 bis 30 
Jahren nicht mehr geben“, erläu-
terte  Klimaforscher Dr. Dietmar 
Dommenget, der dank neuer Vi-
deo- und Online-Technik live aus 
Australien via Videokonferenz zu-

geschaltet war. „Ihr habt es in der 
Hand. Mit dem Jugendklimaparla-
ment des Kreises Lippe könnt ihr 
politischen Einfluss auf den Klima-
schutz vor Ort nehmen“,  motivier-
te Olrik Meyer, Klimapakt Lippe, 
die jungen Kongressteilnehmer 
zum Mitmachen. Um Lösungen, 
wie regenerative Energien, Elekt-
romobilität und die Unterstützung 
des Bildungsformates speziell für 

Schulen auf den Weg zu bringen, 
engagierte sich Volker Stammer, 
Geschäftsführer der Stadtwerke 
Bad Salzuflen nicht nur mit einem 
Video-Interview. Neben Moritz 
Sibma, der vor wenigen Tagen erst 
seine Ausbildung bei den Stadt-
werken erfolgreich absolvierte, 
sprach Stammer mit Schüler-Re-
porterin Laura Tenkhoff auf dem 
Talksofa über Klimaschutz made 

in Bad Salzuflen. „Inhalte und Ziele 
des neuen KlimaSchulKongress 
passen zu unseren Dienstleistun-
gen, Produkten und unserer Phi-
losophie wie ein Maßanzug,“ zog 
Volker Stammer nach dem Debüt 
Bilanz.  „Eine sehr gelungene Ver-
anstaltung,“ resümierte Sonja 
Billerbeck, Schulleiterin der Bad 
Salzufler Eduard-Hoffmann-Real-
schule, nach der Premiere.

Bad Salzuflen-Schötmar. Das 
Rudolph-Brandes-Gymnasium 
(RBG) führt als Pilotschule die 
vom Potsdamer Hasso-Platt-
ner-Institut (HPI) entwickelte 
Schul-Cloud ein. Seit Anfang des 
Jahres wird in einer achten Klas-
se die neue Online-Plattform ge-
testet, die eine Lernumgebung 
zur Verfügung stellt, in der die 
Schüler einer Klasse kooperativ 
zusammenarbeiten und gemein-
sam interaktiv lernen können.
Die Umsetzung und Teilnahme an 
dem Pilotprojekt wurde für das 
RBG als Anwärterschule im Mint-
EC-Netzwerk möglich. Die Schü-
ler werden nun verstärkt in allen 
Fächern über die neue Plattform 
arbeiten. Hierzu stehen Tablets 
zur Verfügung, über die die Platt-

form abgerufen werden kann. 
Die Schüler können auch über 
ihre eigenen Geräte von zuhause 
oder unterwegs aus auf darauf 
zugreifen.  Damit ist ein weiterer 
Schritt in Richtung Digitalisierung 
getan. Ziel ist es allerdings, nicht 
ausschließlich auf digitale Medi-
en zu setzen. Die Schul-Cloud soll 
stattdessen eine sinnvolle Ergän-
zung zum „normalen“ Unterricht 
darstellen. „Es ist wichtig, dass 
die Schüler nicht ununterbro-
chen an den Geräten arbeiten, 
sondern den bewussten Umgang 
und sinnvollen Einsatz von tech-
nischen Geräten erlernen“, heißt 
es in einer Mitteilung der Schule. 
Schon bald soll das Projekt auf 
weitere Klassen und Kurse in der 
Oberstufe ausgeweitet werden.

„Wir können etwas verändern …“
Erster KlimaSchulKongress setzte vor 250 Schülern neue Maßstäbe

Schüler lernen in 
der Wolke

Yella Wieking, Martha Lambracht, Mercedes Penner, Jaspar Ka-
nis-Deutermann, Elmar Hirsch, Mounir Boublaine und Daniel 
Rempel (von links) freuen sich über die moderne Technik. 
 Foto: Rudolph-Brandes-Gymnasium

Volker Stammer und Moritz Sibma von den Stadtwerken Bad Salzuflen im Gespräch mit Laura Tenkhoff.  Foto: Michael Trappmann

Kalkulation 
mit Excel
Bad Salzuflen-Schötmar. 
Der Verein für Informations-
verarbeitung OWL (Viva.
OWL) bietet am Freitag-
nachmittag, 8. Februar und 
Samstagvormittag, 9. Febru-
ar den zweitägigen Grundla-
genkursus „Excel-Basics“ an. 
Hauptinhalte sind das Erstel-
len einfacher Tabellen sowie 
das Erlernen der wichtigsten 
Rechenfunktionen und For-
matierungen. Excel dient zur 
Tabellenkalkulation und ist 
neben der Textverarbeitung 
das wohl am meisten verwen-
dete Computerprogramm. Es 
bietet neben Berechnungs- 
und Datenbankfunktionen 
auch die Darstellung in Dia-
grammen. Der sichere Um-
gang mit Excel ist längst Ein-
stellungsvoraussetzung für 
verschiedene Berufe. Der Un-
terricht findet im Unterrichts-
zentrum im AWB-Gebäude 
am Kiliansweg statt. Um für 
die Nachbearbeitung Kursu-
sunterlagen mitnehmen zu 
können, sollten die Teilneh-
mer einen USB-Stick mit-
bringen. Grundkenntnisse im 
Umgang mit dem Computer 
sind Voraussetzung. Anmel-
dungen können bis zum 2. Fe-
bruar unter der Telefonnum-
mer (05222) 707333 oder 
per Mail an „info@vivaowl.
de“ vorgenommen werden. 
Weitere Informationen online 
unter „www.vivaowl.de“.

Grünkohlwan-
derung
Bad Salzuflen. Die Wander-
freunde Bad Salzuflen laden 
am Sonntag, 3. Februar zur 
Grünkohlwanderung ein. 
Start ist um 10.30 Uhr an der 
Kurverwaltung. In rund zwei 
Stunden geht es über Salzu-
fler Wanderwege zum Res-
taurant Hetland in Wüsten. 
Der Rückweg nach dem Essen 
erfolgt über die Waldemeine, 
alternativ kann um 14.45 Uhr 
der Stadtbus genommen wer-
den. Anmeldung bis 31. Janu-
ar bei Dietlind Löhnert unter 
der Telefonnummer (05222) 
9837947, per Mail an „post@
wanderfreunde-bad-salzu-
flen.de“ oder bei den Mitt-
wochswanderungen.

Parkplatz zu
Bad Salzuflen. Der Parkplatz 
Heldmanstraße am Schlos-
spark in Bad Salzuflen/Schöt-
mar ist Mittwoch, 6. Februarin 
der Zeit von 6 bis 15 Uhr ge-
sperrt. Die Stadt Bad Salzu-
flen lässt eine neue WC-Anla-
ge im Schlosspark installieren, 
hierfür ist es notwendig einen 
Kran im Bereich der Zufahrt 
zum Parkplatz aufzustellen.

Kammerkon-
zert
Bad Salzuflen. Mit seinem 
Kammerkonzert läutet Gun-
nar Harms vom Leipziger 
Gewandhausorchester jedes 
Jahr den Frühling in Bad Sal-
zuflen ein. Dieses Mal ist der 
Violinist etwas früher dann: 
Am heutigen Samstag, 2. 
Februar bringt er mit seiner 
Klavierpartnerin Dagmar 
Wolff Sonaten von Ludwig 
van Beethoven, Niels Wilhelm 
Gade und Johannes Brahms 
zu Gehör. Beginn im Mar-
tin-Luther-Haus in der Mar-
tin-Luther-Straße 7 ist um 
19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.

Im (Un)Ruhestand
Dieter Zoremba verlässt 
das Blomberger Stadtarchiv.
 Mehr auf Seite 13

Zurückgekommen um zu bleiben
Tim Suton kehrt mit verlängertem 
Vertrag von der WM zurück.
 Mehr auf Seite 17

Volkstümliche Musik
Lippe aktuell verlost Karten für 
Saso Avsenik und seine Oberkrainer.
 Mehr auf Seite 15


